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KUSCHEL-LUDER

Ginger verdankte ihren Namen der Tatsache, dass ihre Mutter ein absoluter Fan von Ginger Rogers gewesen war. Vor allem hatten es ihr die Filme angetan, in denen die Rogers mit Fred Astaire zusammen gespielt hatte. Immer wieder hatte ihre Mutter diese alten Filme angesehen, was vielleicht auch daran liegen mochte, dass sie selbst sich früher «fast die Sohlen durchgetanzt» hatte, wie sie Ginger oft erzählte. Manchmal fragte sich Ginger, ob Ginger Rogers auch eine ewig Suchende gewesen war, denn natürlich wusste sie von ihrer Mutter, dass die Rogers fünfmal verheiratet gewesen war. Ginger selbst hatte erst eine Ehe hinter sich und liebte und lebte ihr jetziges Singledasein in vollen Zügen. Warum sollte man heiraten, wenn man es doch allein genauso gut haben konnte, wenn nicht sogar besser? Selbst wenn sie sich noch einmal verlieben sollte, würde sie mit keinem Mann mehr zusammenziehen. Jeder sollte seine eigene Wohnung behalten, und wenn man sich sähe, wären es schöne Momente; Momente, die man in vollen Zügen genießen würde. Man würde nur die guten Zeiten zusammen verbringen, sich nicht gegenseitig auf den Keks gehen, sich nicht unnötig einengen. Das würde sie sowieso nie wieder zulassen.
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